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natürlich muss Ang auch wieder Mal einen Musiktipp geben |D:
Silent Hill 2 - Laura plays the Piano

~

"Hikaru, Kaoru, das hier ist Michiru Tsuchiya, die Tochter meiner Geschäftspartnerin
Azusa Tsuchiya."

Hikaru und Kaoru standen im Wohnzimmer, als ihre Mutter ihnen ein blondes
Mädchen vorstellte, was ungefähr in ihrem Alter war. Die Zwillinge schauten sich kurz
an und musterten dann das Mädchen was vor ihnen stand. Kaoru schaute recht
desinteressiert, wie immer, wenn ihnen irgendjemand vorgestellt wurde, den er gar
nicht mal kennenlernen wollte. Er war aber dann mehr als verwundert, als Hikaru die
Hand des Mädchens nahm, ihren Handrücken küsste und lächelnd meinte: "Sehr
erfreut."

Das Mädchen wurde daraufhin etwas rot und lächelte verlegen. Als Kaoru dann von
seiner Mutter einen erwartungsvollen Blick zugeworfen bekam, ergriff er widerwillig
die Hand des Mädchens und tat es Hikaru gleich. Warum stellte ihre Mutter ihnen
dieses Mädchen überhaupt vor? "Sie wird ab Morgen in eure Schule gehen" Kaoru
schaute genervt zur Seite als er das hörte. Er wusste nur zu gut, dass ihre Mutter
erwartete von einem von ihnen ihr die Schule zu zeigen, ,auch noch manchmal mit ihr
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auszugehen und wahrscheinlich auch noch mit ihr zusammenzukommen. Kaoru würde
es ganz bestimmt nicht tun. Schliesslich hat er doch Hikaru und Hikaru hat ihn!Er nahm
Hikaru dann bei der Hand und zog ihn in Richtung Treppe.

"Entschuldige uns Mutter. Wir sind schliesslich gerade erst nach Hause gekommen
und die Hausaufgaben erledigen sich nicht von alleine." Ihre Mutter war natürlich alles
andere als zufrieden als sie diese hohle Bemerkung hörte und Kaoru mit Hikaru hoch
in ihr Schlafzimmer verschwanden.

Aber Kaoru war es egal, er wollte einfach nur weg von diesem Mädchen. Oben im
Zimmer angekommen, lies er Hikaru erst los. Er drehte sich lächelnd zu Hikaru und
sagte: "Herrjeh, noch so eine Tusse die uns jetzt wohl immer im Host Club besuchen
wird..." Doch Hikaru lachte nicht. Er schaute seinen Bruder ernst an "Was sollte das
denn Kaoru!?", fragte er ihn dann.

Was? Warum fragte ihn Hikaru so etwas? Wollte er denn nicht auch weg von diesem
Mädchen? Kaoru schwieg, meinte aber dann "Im Host Club haben wir genug solcher
Mädchen um die Ohren. Ich hatte jetzt keine Lust auf so eine zu Hause." Hikaru
runzelte die Stirn, zuckte aber dann mit den Schultern, wand sich von Kaoru ab und
zog seinen blauen Schulanzug aus. Kaoru verschwand derweil im Badezimmer. Er
setzte sich dort auf den Rand der Badewanne und dachte nach.

In letzter Zeit gab es so eine Leere zwischen den beiden und diese schien immer
grösser und grösser zu werden. Ob es deswegen ist, weil Hikaru immer weiter einen
Schritt auf das Tor zuging, das ihre Welt von der anderen Welt trennte? "Verdammt!",
zischte Kaoru. Was war in letzter zeit bloss los mit ihm? Er hatte seine Gefühle doch
sonst immer unter Kontrolle und lies sich nie etwas anmerken. Warum nicht auch
jetzt? "Hm?", Kaoru horchte auf. Unterhielt sich Hikaru im Schlafzimmer gerade mit
...ihr?

Kaoru erhob sich vom Wannenrand und öffnete die Tür einen Spalt breit. Tatsächlich.
Dort stand diese Michiru verlegen lächelnd vor Hikaru. "Möchtest du morgen Abend,
nach der Schule, mit mir ausgehen?" Kaorus Augen weiteten sich, als Michiru Hikaru
diese Frage stellte. Aber keine Sorge, Hikaru würde ihr bestimmt sagen, dass er schon
'jemanden' hat.

"Gerne!", sagte Hikaru darauf lächelnd "Sag mir nur, wann udn wo, wir uns treffen
sollen." Kaoru schloss die Tür wieder und sank auf den Boden. Er starrte den Boden
an. Alles in ihm bebte und ihm wurde vor Aufregung ganz warm. Nein, er musste sich
beruhigen. Sich nichts anmerken lassen. Entschlossen stand er auf. So leicht würde er
Hikaru sicher nicht aufgeben. Er öffnete die Tür und trat lächelnd heraus, legte einen
Arm um Hikaru und fragte grinsend "Duschen wir zusammen Hikaru?". Michiru schaute
ein wenig irritiert zwischen den beiden hin und her.

"Ich kenne nicht viele die sich so gut mit ihren Geschwistern verstehen, es freut mich
zu sehen dass ihr es tut!", sagte sie darauf hin nur lächelnd. "Früher gab es für uns nur
ein 'wir'...", fing Hikaru dann an. "Ich warte auf dich im Bad...", sagte Kaoru und
verschwand sogleich auch im Bad. "Was soll das denn jetzt? Warum erzählt er ihr jetzt
auch noch unsere Lebensgeschichte?!", fragte Kaoru sich.
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Es dauerte eine Weile, bis Hikaru dann endlich rein kam. Kaoru sah ihn schweigend an.
Hikaru schaute zurück "Was denn?". "Nichts." Kaoru drehte sich von ihm weg, zog sich
aus und stieg unter die Dusche. Hikaru seufzte und tat es ihm gleich. In der Dusche
drehte Kaoru bereits lauwarmes Wasser auf. Langsam legte Hikaru von hinten seine
Arme um seinen jüngeren Bruder und drückte ihn an sich "Was hast du denn Kaoru?",
fragte er besorgt.

"Bis du eifersüchtig?" "Nein.", kam es wie aus der Pistole geschossen von Kaoru. Kaoru
könnte sich selbst ohrfeigen. Er war heute gar nicht überzeugend wie sonst. "Ich bin
nur ein wenig genervt, dass Mutter uns einfach so irgendein Mädchen vorstellt... als
ob die Mädchen im Host Club nicht schon reichen würden.. Jetzt auch noch privat so
eine um den Hals haben... nein, danke."

Hikaru drehte Kaoru zu sich um "Tja, vielleicht sollten wir unseren Eltern endlich mal
erzählen, dass wir in so einem Club sind. Und ausserdem, wenn dich der Host Club
anfängt zu nerven, können wir auch aussteigen.", meinte Hikaru grinsend. Kaoru
verstand Hikaru nicht mehr. Er hätte nie gedacht, dass er jeh so etwas sagen würde.
"Nein, ist schon gut...", meinte Kaoru leise.

Hikaru griff dann nach dem Shampoo und schäumte damit Kaorus Haare ein. Wieder
war Kaoru in Gedanken versunken. Für Hikaru war das, was er im Host Club mit ihm
tat, also wirklich nur 'ne Show. So wie die Mädchen drauf reingefallen sind, war auch
er reingefallen.
Morgen geht er mit dieser Michiru zusammen aus. Aber, wer weiss, vielleicht tut er
das nur, um seiner Mutter einen Gefallen zu tun?

"Hm...", Kaoru nahm das Duschgel von dem Körbchen das an der Duschwand hing, und
rieb damit Hikarus Brust ein. Er mochte Hikarus Körper. Er liess sich zeit beim
einseifen. Er wollte am liebsten seine Arme um diesen Körper schlingen und nie
wieder loslassen.
"Kaoru an was denkst du?" "He, was?", Kaoru schaute auf. Hikaru lächelte "Du hast
eben so verträumt geschaut." Kaoru senkte den Kopf wieder "Ich dachte gerade
daran, wie schön du bist." sagte er leise. Hikaru musste lachen "Man, was bist du
eitel." Kaoru musste auch lachen. Er legte dann einfach so, seine Arme um Hikarus
Körper und drückte ihn an sich. Hikaru grinste und strich Kaoru durchs Haar "Wir sind
hier nicht im Host Club.", meinte er grinsend. Sofort liess Kaoru ihn los. Jetzt war sich
Kaoru 100% sicher, dass Hikaru nicht die gleichen Gefühle für ihn hatte wie er für ihn.
Er stieg aus der Dusche und holte sich ein frisches Handtuch aus der Kommode.

"Kaoru?", Hikaru schaute ihm stirnrunzelnd hinterher. "Müssen wir unbedingt im Host
Club sein, wenn ich dich umarmen will!?", fragte Kaoru wütend, bevor er sich mit dem
Tuch schnell abtrocknete und aus dem Badezimmer verschwand.
"Kaoru, jetzt warte mal!", Hikaru sprang aus der Dusche, nahm sich schnell seinen
Bademantel vom Haken und zog diesen an bevor er Kaoru ins Schlafzimmer folgte.
Dort hielt er diesen am Arm fest und drehte ihn ruppig zu sich um.

"Kaoru sag mir und bitte lüg mich nicht an," Kaoru wusste welche Frage kommen
würde. "bist du in mich verliebt?" "Nein." antwortete Kaoru. Er wusste, dass Hikaru
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seine Gefühle nicht erwidern konnte und er wollte nicht, dass Hikaru dann wegen ihm
extra Rücksicht nahm. Es würde außerdem nichts wie vorher zwischen ihnen sein,
Kaoru wollte das nicht kaputt machen.

Hikaru seufzte und gab Kaoru einen Kuss auf die Stirn.
"Ich geh mich anziehen, dann machen wir Hausaufgaben.", sagte Hikaru, bevor er
wieder im Bad verschwand. Den Rest vom Abend, dachte Kaoru nicht weiter darüber
nach, machte wie immer mit Hikaru die Hausaufgaben und beide gingen danach
schlafen.

Jedenfalls, versuchte Kaoru zu schlafen. Er bekam kein Auge zu. Es war bereits 1 Uhr
morgens. Das Mondlicht, das zwischen den Gardinen hindurch ins Zimmer fiel, erhellte
es ein wenig. "Kannst du nicht einschlafen?", hörte er Hikarus Stimme sagen. Kaoru
erschrak zuerst, er dachte Hikaru würde schon seit Stunden schlafen.
"Nein..", antwortete Kaoru leise. "Ich auch nicht," meinte Hikaru.

"Ich bin aufgeregt, wegen dem Date morgen.", er drehte sich zu Kaoru und lächelte
ihn an. Kaoru lächelte zurück und schaute dann zur Seite. Das war das letzte was er
hören wollte. Aber da kam ihm eine Idee. Er schaute wieder zu Hikaru. Aber, war das
wirklich eine gute Idee? Es brauchte einige Zeit, bis Kaoru sich überwand und sich
langsam über Hikaru beugte.

"Du Hikaru.. was ist, wenn sie dich küssen will?" Hikaru schaute Kaoru mit grossen
Augen an "Warum...warum fragst du?", Kaoru schmunzelte "Na, es wär doch bestimmt
peinlich, wenn sie dich küssen würde und du es... gar nicht kannst." Hikaru schaute
leicht beleidigt "Als ob du es könntest!" und was Kaoru dann sagte, schlug dem Fass,
Hikarus Meinung nach, fast wirklich den Boden aus. "Wir könnten es uns beibringen.",
sagte dieser dann verlegen.

"D-Das ist doch verrückt! Wir sind doch Brüder, verdammt! Im Host Club gehen wir
doch schliesslich auch nicht zu weit, mit unserer Show!", Hikaru hatte sich bereits
wieder aufrecht hingesetzt. Kaorus Lippen zitterten, als er diese Worte von Hikaru
hörte. Doch er durfte jetzt nicht die Fassung verlieren. Er ergriff Hikarus Hand "Ich will
doch nur nicht, dass du dich blamierst! Es soll doch schön für euch beide sein."

Hikaru überlegte ein paar Sekunden, schaute Kaoru misstrauisch an. Dieser versuchte
ehrlich zu lächeln. "Na?" "Na gut.", sagte Hikaru und legte eine Hand auf Kaorus
Wange. Kaorus Herz klopfte wild, als Hikaru seine Augen schloss und sich seinen
Lippen näherte bis sie sich zögernd berührten. Wie von selbst, legten sich Kaorus
Arme um Hikarus Körper.

Hikarus Zunge strich über Kaorus Lippen und bat um Einlass, den ihr Kaoru auch sofort
gewährte. Er spürte wie Hikarus Zunge seine berührte. Ein wohliger Seufzer entwich
Kaorus Kehle. Ihre Zungen spielten zuerst sanft miteinander, doch nach einer Weile
wurde das Zungenspiel immer wilder. Keuchend löste Hikaru dann doch nach einer
Weile aus Luftmangel den Kuss.

Kaoru atmete tief ein und wieder aus, schaute dann zu Hikaru und schluckte. "Und?
War das so schlimm..mit mir?", fragte er leise. Hikaru schaute seinen jüngeren Bruder
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dann an, drückte ihn aufs Bett nieder und küsste ihn wieder. Kaoru riss die Augen auf.
Damit hatte er nun wirklich nicht gerechnet. Hikarus Zunge, spaltete förmlich Kaorus
Lippen auseinander und suchte nach dessen Zunge um sie wieder zu umspielen. Kaoru
dachte immer, Hikaru würde sanft küssen, doch er küsste richtig hart. Aber, vielleicht
fehlte ihm einfach nur Übung.

Kaoru drückte Hikaru ein wenig von sich "Hey, so ist das nicht schön...", diesesmal
drückte er Hikaru langsam aufs Bett und beugte sich wieder über ihn. Kaoru küsste
Hikaru dann langsam und sanft und strich ihm dabei durchs Haar. Hikaru erwiderte
den Kuss genauso sanft. Minuten vergingen und sie konnten nicht voneinanderlassen.
Als Kaoru aber dann unter Hikarus Hemd mit seiner Hand gleiten wollte, hielt Hikaru
ihn auf, in dem er Kaorus Handgelenk umgriff und ihn von sich drückte.

"Nun übertreib' mal nicht!", meinte Hikaru ohne eine Miene zu verziehen. Kaoru
schaute ihn eine Weile an und senkte dann den Kopf. "Ja, tut mir Leid...", er hatte
gehofft, auch das würde Hikaru gefallen, aber es war nur wieder ein weiteres Zeichen
dafür, dass er nicht das gleiche für Kaoru empfand wie dieser für ihn. "Du tust mir
weh.", fügte Kaoru noch hinzu.

Hikaru lies Kaorus Hand los ohne sich zu entschuldigen. Hatte Kaoru ihn etwa wütend
gemacht? "Schlaf jetzt.", sagte Hikaru, bevor er sich mit dem Rücken zu Kaoru
gewandt wieder unter seine Decke kuschelte. Kaoru schaute ihn noch eine Weile an.
Warum war er jetzt so gemein? Hatte ihn das Küssen mit ihm, seinem Zwillingsbruder,
irritiert? Kaoru versuchte einfach nicht weiter darüber nachzudenken, es würde ihn
nur noch trauriger machen.

Am nächsten Morgen, redete Hikaru kein Wort mit Kaoru. In der Schule jedoch, vor
ihrem Klassensaal, fragte er Kaoru nur nebenbei, ob sie heute eine Prüfung haben.
Wenn er kein Wort mit Kaoru reden würde, würden nur all ihre Fangirls sie nerven und
fragen was los sei. Haruhi war die Einzige, die bemerkte, dass etwas nicht in Ordnung
ist. Wenn Kaoru gerade nicht dabei war mit jemanden zu reden, machte er so ein
trauriges Gesicht.

Als sie gerade auf ihn zugehen wollte um zu fragen was los sei, erblickte sie ein neues
Gesicht in der Klasse. Es war ein blondes Mädchen. Plötzlich stand Kaoru neben ihr.
"Das ist Michiru Tsuchiya", sagte er. Haruhi schaute ihn verwundert an. "Du kennst
sie?" "Sie ist die Tochter einer Geschäftspartnerin, meiner Mutter", er schaute zur
Seite "und außerdem auch noch Hikarus Date..." Das war es also. Haruhi verstand nun
alles. "Wer weiss, vielleicht ist sie ja gar nicht so toll und Hikaru wünscht sich bei
seinem Date die ganze Zeit über, dass er am liebsten dich bei sich hätte anstatt sie."

"Tze.", Kaoru bezweifelte das. Sein Körper verkrampfte förmlich, als er sah wie Hikaru
sich ihr näherte und mit ihr redete. "Aber, wenn er sich wirklich in sie verlieben würde,
müsste er doch aus dem Host Club aussteigen.", meinte Haruhi dann etwas traurig.
"Keine Ahnung.", Kaoru versuchte so desinteressiert wie möglich zu klingen. "Aber
wenn er weg ist, dann hab ich dich für ich alleine.", meinte er grinsend und kniff in
Haruhis Wange. "Haha...", meinte Haruhi genauso desinteressiert.
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Doch dann... Kaoru zog scharf die Luft ein, als er sah, dass Hikaru 2 Finger unter das
Kinn des Mädchens legte, dort entlang strichen, er sich vorbeugte bis seine Lippen
fast die der anderen berührten, sich dann jedoch aber von ihr löste und sie angrinste.
"Ich freu mich auf heute Abend.", sagte er noch lächelnd, bevor er zu Kaoru und
Haruhi ging.

"Jetzt hast du für ordentlich Klatsch und Tratsch unter euren Fangirls gesorgt.",
meinte Haruhi.
"Ist doch nichts passiert.", er strich Haruhi über den Kopf. "Keine Angst, ich geh dir
schon nicht fremd.", grinste er. "Jaja...", Haruhi wand sich von den beiden ab und ging
zu ihrem Platz und packte ihre Sachen aus.

Kaoru hat die ganze Zeit geschwiegen und den Boden fixiert. Hikaru legte den Kopf
schief. "Alles in Ordnung?", fragte er leise und kam ihm etwas näher. Kaoru nickte.
Hikaru umgriff sanft Kaorus Kinn, und hob es hoch, so dass er ihn ansehen musste.
"Wirklich?", "Ja.", antwortete Kaoru dann ein wenig lächelnd. Es war zwar schon
komisch, dass Hikaru sich jetzt wieder sorgte, aber Kaoru war glücklich darüber, dass
er es wieder tat. "Dann ist gut.", Hikaru erwiderte das Lächeln und ging dann auch zu
seinem Platz und Kaoru tat es ihm gleich.

Der Lehrer kam dann auch in die Klasse, begrüßte die Schüler und legte sofort los.
Der Unterricht an sich war mal wieder total langweilig.
Wiederholen...Lesen..Abschreiben.. Gähnend trat Hikaru aus dem Klassenzimmer als
das alles endlich vorbei war. "Jetzt nur noch Sport." Kaoru stand auf und streckte sich,
packte dann sein Zeug zusammen und folgte den anderen, die sich auf den Weg zur
Sporthalle machten.

Haruhi laberte ihn damit zu, dass sie keine Lust hat in den Host Club zu gehen, weil sie
Kopfschmerzen hat und nicht von Tamaki genervt werden will. In der Sporthalle
angekommen, gingen alle zu ihrem Spint mit ihren Sportsachen, holten diese heraus
und gingen zu den Umkleidekabinen.

In der Jungenkabine liess Kaoru sich Zeit beim ausziehen und anziehen der
Sportsachen und zwar bis nur noch er und Hikaru in dem Raum waren. "Und freut sie
sich?", fragte er dann leicht lächelnd. "Mhh...ja,sie freut sich sehr.", er lachte verlegen
und zog sich die Hose richtig an. "Ich frag mich was in mich geraten ist vorhin.",
murmelte er. "Was meinst du?", fragte Kaoru. "Ich wollte sie küssen.", antwortete
Hikaru ihm. Kaoru sagte nicht, dass er das genau mitbekommen hat, tat so als wüsste
er von nichts. Dann begann er zu grinsen.

Er ging langsam auf Hikaru zu "Hat dir das von gestern so sehr gefallen, dass du es
gleich wieder probieren wolltest?" Hikaru schluckte antwortete Kaoru aber nicht.
"Kann ich das als ein ja deuten?", Kaoru kam ihm ganz nah. "Willst du noch ein wenig
'üben'?". "Ja.", kam es von Hikaru wie aus einer Pistole geschossen und bevor Kaoru
noch etwas erwidern konnte, lagen seine Lippen erneut auf denen seines Bruders.

Kaoru wusste selbst nicht, was in ihn gefahren ist, dass er es hier, in der Schule tun
wollte.
Er öffnete seinen Mund einen Spalt breit und schloss seine Augen. Fast sofort fing
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Hikarus Zunge an, nach der des anderen zu suchen. Kaoru vergaß alles um sich herum.
Seine Zunge massierte die von Hikaru sanft. Er krallte sich in das Sportshirt seines
Bruders und intensivierte den Kuss.

Leise musste Hikaru stöhnen, dann streichelte er über die Hüfte seines Bruders und
zog ihn so enger an sich. Zärtlich umspielte er weiter seine Zunge, streichelte sie
immer wieder. "Ich dachte, er wolle nicht übertreiben?", waren Kaorus Gedanken.
Aber es war ihm nun ziemlich egal. Man kann seine Meinung ja schliesslich ändern.
Doch dann kam noch ein Gedanke in Kaorus Kopf.

"Wird er Tsuchiya-san auch so küssen?!"
Doch ein Geräusch riss ihn dann aus seinen Gedanken: das Quietschen der Tür zur
Turnhalle.
Er liess von Hikaru ab und schaute in Richtung Tür die noch leicht schwang.
Hatte sie etwa jemand gesehen?! Auch Hikaru zuckte zurück, als er das Quietschen
hörte und sah sich um. "Wer war das?", fragte er vorsichtig, dann schielte er zu Kaoru.
"Ich denke wir sollten jetzt reingehen."

Kaoru bete innerlich dafür, dass er nur Haruhi gewesen ist. In der Halle angekommen,
ging er auch sofort zu ihr. "Warst du eben an der Tür zur Umkleide?" Haruhi schaute
ihn verwirrt an.
"Nein, warum fragst du?"

~

Soviel fürs erste Kapitel... ich hoffe es hat euch gefallen =D~
C & C immer erwünscht ^_^
Bis zum nächsten Kapitel!

Und noch ein fröhliches Weihnachten euch allen!

Angelus
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